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Knapp 100 Millionen Euro will der Bund bis 2027 in der Luftwaffenstützpunkt Holzdorf investieren. 
Bildrechte: MDR/Engin Haupt  
 

Der Fliegerhorst Holzdorf soll zum größten Luftwaffenstützpunkt der Bundeswehr im Osten von Deutschland ausgebaut werden. Dafür will die 
Bundesregierung offenbar fast 100 Millionen Euro in den Standort im Landkreis Wittenberg investieren. Die Linke übt scharfe Kritik an der 
Verstärkung des Standorts. Der Vorsitzende des Bundestags-Verteidigungsausschusses, Marcus Faber, sieht darin gut angelegtes Geld. 
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• Der Fliegerhorst Holzdorf soll zum größten Luftwaffenstützpunkt im Osten ausgebaut werden – dafür will der Bund offenbar knapp 100 

Millionen Euro ausgeben.  
• Holzdorf soll der erste von drei Standorten des Raketenabwehrsystems Arrow 3 werden. 
• Die Linke warnt vor einer mögliche Provokation Russlands durch die Verstärkung des Standorts.  
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Der Bund will offenbar fast 100 Millionen Euro in den Luftwaffenstützpunkt Holzdorf im Landkreis Wittenberg investieren. Das berichtet die 
Mitteldeutsche Zeitung (€). Sie beruft sich auf eine Antwort des Verteidigungsministeriums auf eine parlamentarische Anfrage der Linken-Gruppe 
im Bundestag. Demnach soll das Geld bis 2027 vor allem in größere Hallen, Landebahnen und Arbeitsplätze fließen 

Ausbau zum größten Luftwaffenstützpunkt im Osten 

Holzdorf soll der erste von drei Standorten des Raketenabwehrsystems Arrow 3 werden. Außerdem will die Bundeswehr dort 47 von 60 neu 
bestellten Transporthubschraubern stationieren. Damit wird Holzdorf der größte Luftwaffenstützpunkt im Osten Deutschlands.  
Nach Angaben des Verteidigungsministeriums sollen zusätzlich zu den Kosten für diese Rüstungsgüter bis 2027 insgesamt 98,4 Millionen Euro in 
die Infrastruktur des Stützpunktes fließen. 12,3 Millionen Euro seien für dieses Jahr vorgesehen, die weiteren Millionen gestaffelt bis 2027.  
 

 
 

https://www.mdr.de/nachrichten/sachsen-anhalt/dessau/wittenberg/bundeswehr-holzdorf-hubschrauber-raketenabwehrsystem-arrow-verteidigung-106.html
https://www.mz.de/mitteldeutschland/sachsen-anhalt/bund-plant-geldregen-fur-fliegerhorst-holzdorf-im-osten-sachsen-anhalts-3948179
https://www.mdr.de/nachrichten/deutschland/bundeswehr-transporthubschrauber-chinook-kosten-100.html
https://www.mdr.de/nachrichten/deutschland/bundeswehr-transporthubschrauber-chinook-kosten-100.html
https://www.mdr.de/nachrichten/sachsen-anhalt/dessau/wittenberg/landesregierung-brandenburg-holzdorf-sitzung-102.html

